
Am Abend



Nach Norden lass uns ziehen,

alles andere ist letztlich sinnlos.



Nach Süden hin

stellen sich uns die Äquatoren

drohend in den Weg,



und weder West- noch Osthalbkugel

gewähren uns Geborgenheit.



Nach Norden lass uns gehen.

Wenn erst der Schnee uns unter unsern Füßen knirscht,

dann ist der Abend nicht mehr weit.



Und wenn der Himmel lautlos zuckt 

in Rot und Weiß und Blau,

dann setz Dich zu mir her.



Erfrieren, sagt man,

sei ein schöner Tod.

Diskutieren Sie hier online mit!
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